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�Mülltrennung auf 
dem Friedhof

� �Weihnachts- 
gottesdienste

�Neue Paramente 
für St. Bartholo-
mäus

Dezember 2025/
Januar 2026

www.kirche-brodswinden.de

Gemeindebrief der Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Bartholomäus Brodswinden

„Die Nacht ist vorgedrungen, der Tag ist nicht mehr fern. 
So sei nun Lob gesungen dem hellen Morgenstern.“ EG 16

Liebe Gemeinde,
in den Wochen vor Weihnachten sehen wir so viele Sterne wie sonst in keiner 
Jahreszeit. Sie sind aus der Weihnachtsdekoration nicht wegzudenken.
Wir sehen sie in den Fenstern der Häuser, in den Geschäften. In den Straßen 
mancher Großstadt sind manchmal so viele Leuchtsterne aufgehängt, dass 
man die Sterne am Himmel kaum mehr sehen kann.
Aus den unterschiedlichsten Materialien in verschiedenen Formen und Far-
ben begegnen uns Sterne. Manche schenken uns 
ihr Licht, manchmal künstliches, ein andermal Ker-
zenlicht, andere sind selbst gebastelt, wie zum Bei-
spiel viele Sterne aus Goldpapier, Holz oder Stroh.
Wir alle wissen, dass die Sterne zur Advents- und 
Weihnachtszeit gehören, weil sie uns daran er-
innern, dass es ein Stern war, der Wegweiser zum 
Kind in der Krippe war. Menschen, die auf diesen 
besonderen Stern achteten, wurden zur Krippe und 

zu Jesus geführt.
Die verschiedenen Sterne können 
aber auch jeweils besondere Ge-
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schichten erzählen oder eine besondere Symbolik entfalten. Ein Stern, der 
leuchtet und Licht im Dunkeln verbreitet, kann uns erinnern, dass Jesus im 
Johannesevangelium sagt: „Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der 
wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens ha-
ben.“ Er will, dass  jeder Mensch – selbst in der größten Dunkelheit seines Le-
bens – weiß: Jesus will ihm Licht und Heil sein.
Ein silberner oder goldener Stern mag sagen: Ich weise über mich hinaus. Viel 
wertvoller noch als Gold und Silber, wertvoller als Geld und Gut ist der, an 
dessen Geburt ich erinnere.
Der Stern aus Holz oder aus Stroh könnte sagen: Denkt daran, dass es ein Stall 
war, in dem das Jesuskind zur Welt kam, dass es in einer Krippe lag und auf 
Stroh gebettet wurde.
Es war ein Ort der Armut, an dem Jesus damals lag. Dieser Geburtsort zeigt 
schon an, auf wessen Seite Jesus stand und steht. Seine ganz besondere Op-
tion für die Armen, für die Benachteiligten und für diejenigen, die am Rand 
der Gesellschaft stehen, wird schon bei der Geburt, wird im Stall deutlich.
Die Strohsterne erinnern mich daran, auch immer wieder Partei zu ergreifen 
für diese Option, auch und gerade in diesen Wochen des Jahres.
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit und frohe Weihnachten!

Ihr Pfarrer Sebastian Schiling

Mitarbeitendendank

Am 6. Januar findet wieder unser 
Mitarbeitendendank statt! Mit Got-
tesdienst um 10.00 Uhr und danach, 
ca. 11.00 Uhr, gibt es ein leckeres 
Essen für alle haupt-, neben- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
unserer Gemeinde. 
Die Einladungen gehen in den 
nächsten Wochen raus.

Frühstückstreff

Der nächste Frühstückstreff 
findet am 07.02.26 statt.
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Gott spricht: 
Siehe, ich mache 
alles neu!
Offenbarung 21,5

Der Frauenkreis heißt ab 
jetzt Themenabend! 
... denn die verschiedenen Themen 
und Vorträge sind bestimmt für alle 
interessant, nicht nur für Frauen. Da-
her heißen wir alle Menschen herz-
lich willkommen, die an den The-
menabenden kommen möchten. 
Im aktuellen Gemeindebrief liegt der 
Flyer für die Themenabende 2026 
bei. Die Veranstaltungen finden je-
den 2. Dienstag im Monat statt (Aus-
nahme: März und August).
Wir laden alle Gemeindemitglieder 
und alle Interessierten herzlich dazu 
ein. Eine nähere Information für den 
Abend gibt es in den jeweiligen Ge-
meindebriefen vor der Veranstal-
tung. Wir freuen uns über alle Frauen 
und Männer, die teilnehmen wollen.
Am  09.12.25 laden wir herzlich zur 
Adventsfeier ein. Wir können ge-
meinsam Weihnachtslieder singen 
und Geschichten hören. Aber auch 
fürs leibliche Wohl wird gesorgt und 
die Unterhaltung wird nicht zu kurz 
kommen.                       Margarete Kießling 

Herzliche Einladung 
zum Themenabend am Dienstag, den 
13.01.26 um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus. Die Jahreslosung 2026 „Ich ma-
che alles neu“ ist das Thema dieses 
Abends. Herr Pfarrer Kietz wird sei-

ne Gedanken und Auslegungen zur 
Jahreslosung mit uns teilen. Denn 
unsere Welt oder auch wir brauchen 
Erneuerung, durch den Glauben. Zur 
Vertiefung gibt es eine Bildbetrach-
tung und ein Lied. Das Team freut 
sich über viele interessierte Gemein-
demitglieder.                                Hedwig Reiß 

Rückblick
Am 14.10.25 war Erika Weiß vom 
Brothof Weiß bei uns zu Gast.
Sie gab uns Einblicke in die Geschich-
te des Brotes und die damit bis heute 
verbundene kulturelle Bedeutung.
Natürlich kam auch der Genuss nicht 
zu kurz: wir konnten eine Vielfalt 
an Brotsorten probieren. Zum Ab-
schluss des Abends lauschten wir 
dem Urfranken-Märchen und konn-
ten unsere Fähigkeiten beim Körner-
Quiz beweisen. 
Herzlichen Dank an Erika Weiß, 
die uns das Kulturgut „Brot“ näher 
brachte.            
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Aus der Gemeinde

Bilderrätsel zum Teil gelöst

Die Vorlage für das farbenprächti-
ge Gemälde auf der Empore an der 
Nordseite des Chorraumes stammt 
nicht von Peter Paul Rubens, son-
dern vom 1593 geborenen Jacob 
Jordaens. Dieser zählt neben An-
thonis van Dyck und vor allem Peter 
Paul Rubens zu den wichtigsten flä-
mischen Malern des Barock; er gilt 
als tragende Säule der berühmten 
Antwerpener Schule im 17. Jahr-
hundert und als bedeutender Histo-
rienmaler, dessen Kunst unter seinen 
Zeitgenossen einzigartig ist. Nach 
dem Tod Rubens 1640 und van Dyck 
1641 galt Jordaens als der wichtigs-
te Maler Antwerpens, er erhielt zahl-
reiche Aufträge für Kirchen, arbeitete 
für die englische und schwedische 
Königinnen und fand trotzdem im-
mer wieder Zeit, auch private Kun-
den zu bedienen. Jordaens war über-
aus wohlhabend und besaß mehrere 
Häuser, die er teils prächtig mit eige-
nen Gemälden ausstaffierte. Jacob 
Jordaens starb am 18. Oktober 1678.
Das Originalbild von Jordaens, das 
zwischen 1650 und 1660 entstanden 
ist, findet man in der Eremitage in 
Sankt Petersburg.

Die „Kopie“ in der Brodswindener 
Kirche stammt vermutlich vom Ans-
bacher Hofmaler Johann Christian 
Sperling, der während seiner Wei-
terbildung 1715 - 1719 bei Adrian de 
Werff in Rotterdam gearbeitet hat, 
und das Gemälde sehr wahrschein-
lich noch selber gesehen und ko-
piert hat. Im Jahr 1814 wurde es von 
Pfarrer Johann Christian Müller und 
seiner Frau angekauft und der Kirche 
als Altarbild gestiftet. Ihre beiden 
Mädchen starben bereits im Kindes-
alter 1791 und 1808.
Das Bild zeigt die Beweinung Christi, 
nachdem er vom Kreuz abgenom-
men worden ist. Am Himmel haben 
sich dunkle Wolken zusammenge-
braut, doch am Horizont ist bereits 
ein Hoffnungsschimmer zu erken-
nen. Überlebensgroß treten uns die 
Figuren der Beweinungsszene auf 
engem Bildraum entgegen. Das Spiel 
von Licht und Schatten betont den 
toten Körper des Erlösers, dessen 
Wundmale auffällig zurückgenom-
men sind und dessen Haut vom Blut 
bereits rein gewaschen ist. Ebenso 
vom Licht angestrahlt sind das zum 
Himmel gerichtete, trauernde Ge-
sicht der Maria Kleophas sowie das 
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vom Weinen errötete Antlitz der Got-
tesmutter, die Christus in den Armen 
hält. Im Hintergrund stehen Johan-
nes, der Lieblingsjünger im roten 
Gewand, Nikodemus in nachdenk-
licher Pose und Joseph von Arima-
thia völlig entkräftet und verzweifelt 
auf die am Kreuz lehnende Leiter 
gestützt. Zu den Füßen Christi kniet 

Erntedanksammlung

Dieses Jahr hatten wir aufgrund des 
Feiertags leider nur den Samstag 
zum Sammeln. Unsere elf Konfis 
musste ich nicht groß informieren 
und sie übernahmen auch wieder 
fast die gleichen Sammelgebiete. 
Die zehn neuen Präpis wussten auch 
schon gut Bescheid. Danke, dass ihr 
so schnell sagen konntet, wo und mit 
wem ihr sammelt! 
Auch unsere Jungschar/Kinderstun-
de unterstützte uns wieder. Eine gro-
ße Hilfe war die Begleitung der Aller-
jüngsten durch zwei Mütter.  Diesmal 
konnte in jedem Ort gesammelt wer-
den, aber nicht in jeder Straße, denn 
eine Sammlung, die alles abdeckt, 
ist wirklich erst ab 50 oder mehr Per-
sonen durchzuführen.
Nicht an jeder Tür stießen die Kinder 
und Jugendlichen auf offene Arme, 
aber das gehört dazu. Trotzdem ist 
wieder richtig viel zusammenge-

Maria Magdalena, mittig im Dunkel 
verweilt eine alte Frau mit Silber-
schüssel. Ganz im Sinne des Barock 
prägen große, pathosgeladene Ges-
ten die Figuren in ihren Reaktionen 
auf den Erlösertod: Wir sehen tiefe 
Trauer, stille Hoffnung sowie inwen-
dige Reflexion über die Bedeutung 
des Geschehenen.

Richard E. Schmidt, Kreisheimatpfleger

kommen. Dieses Mal waren nicht nur 
die Kindergartenwägen geschmückt, 
sondern auch noch die Wägen aus 
Wallersdorf und Wolfartswinden. 
Vielen Dank für diese Bereicherung. 
So konnten viele Kinder viele Wägen 
beim Einzug in den Gottesdienst be-
gleiten. Neben Lebensmitteln und 
Hygieneartikeln wurde auch wieder 
Geld gespendet. Der Sammelbetrag 
betrug dieses Jahr 840 €. 
Liebe Gemeinde, mit Gottes Hilfe 
und Ihrer Unterstützung durften 
wir diese Sammlung tun. Vielen 
Dank, Gott segne Sie.

Klaus Hufnagel
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Rückblick 

Richard Freund war bei uns und zeig-
te einen Film über die Weihnachts-
zeitreise vom Erlebnishof Fischer in 
Bernhardswinden. 

SeniorenKreis 

Mülltrennung auf dem Friedhof

Bitte achten Sie darauf, dass in die Grüngut-Abfallstelle auf dem Friedhof 
nur kompostierbare Abfälle kommen! 

Vor allem bei Kränzen ist es wichtig, Restmüll zu entfernen, also z. B. Schlei-
fen, Drähte, Plastikteile oder Steckschwämme. Diese Fremdstoffe verhin-
dern, dass aus unserem Grüngut wertvoller Kompost und Erde werden kön-
nen. Bitte sortieren Sie alles aus, was nicht dazu gehört, bevor Sie einen 
Kranz oder Ähnliches  entsorgen. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Ihr Pfarrehepaar Schiling

ACHTUNG TERMINÄNDERUNG!

Einladung zum weihnacht- 
lichen Seniorennachmittag am 
04.12.25 um 14.30 Uhr im  
Gemeindehaus. 
Wie jedes Jahr werden uns die 
Vorschulkinder vom Kindergarten 
Zwergenscheune aus Brodswin-
den besuchen. Ebenfalls werden 
uns die Veeh-Harfen wieder mit 
Musik erfreuen.  
Ich wünsche euch allen eine  schö-
ne Adventszeit, frohe Weihnachten 
und alles Gute im neuen Jahr.  

Martina Spies
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KITA / Kindergarten

Am 25. Juli 2025, haben wir mit vie-
len feuchten Augen Abschied von 
unserer langjährigen Kollegin Ma-
rion Scheuerlein gefeiert.
Seit dem 1. September 1996 war sie 
ein fester, verlässlicher und liebevol-
ler Bestandteil unseres Kita-Teams.

Liebe Marion, 
du hast so viele Facetten in unser 
Team eingebracht – Fachlichkeit, 
Herzlichkeit, Ruhe, Humor und vor 
allem: ganz viel Menschlichkeit.
Es wird nicht nur dein Equipment 
fehlen, nicht nur deine Ideen oder 
deine Geschichten. Uns wird der 
Mensch fehlen, der all das ausge-
macht hat: DU.
Wir danken dir von Herzen für alles, 
was du hier hinterlässt. Für deine 
Zeit, dein Engagement und deine 
Liebe zu den Kindern.

Deine Kolleginnen aus der Zwergenscheune

Liebe Gemeinde,
ich kann mich noch erinnern, als 
wäre es gestern gewesen, als ich am 
1. September 1996 meinen Dienst im 
Kindergarten Brodswinden begann. 
Ich war neugierig, freute mich auf 
neue Kollegen, neue (allerdings auch 
viele bekannte) Eltern und deren 
Kinder. Endlich durfte ich in meiner 
Heimatgemeinde arbeiten. 
Ich kam damals in ein kleineres 
Team. Drei Gruppen. Und ich sollte 
mit einer neuen Kollegin den Dienst 
starten. Das Team nahm mich gut 
auf, die Eltern kannten mich zum 
Teil schon. Ich komme ja aus der Ge-
meinde.
Worüber ich sehr froh war, waren die 
Eltern. Sie gingen doch meist gut auf 
mich zu und merkten schnell, dass 
ich zwar körperlich eingeschränkt 
bin, dies aber meine pädagogischen 
Fähigkeiten nicht unbedingt betrifft. 
Fehler macht jeder, und sollte eine 
Entscheidung mal nicht so ausgefal-
len sein, wie erwartet, dann bitte ich, 
es mir nachzusehen. Ich habe mein 
Bestes gegeben.Die Jahre waren 
wirklich schön. Wir erlebten viel ge-
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meinsam und ich durfte auch Dinge 
mit anstoßen, z.B. die Vorschul-Frei-
zeit in Veitsweiler, mein Bartholo-
mäus-Vorschulprojekt das ich über 
mehrere Jahre durchführen durfte, 
und noch anderes mehr. Ein großes 
Dankeschön möchte ich da an die 
frühere Leitung, Hedwig Reiß aus-
sprechen. Sie wusste meine Fähig-
keiten zu schätzen und wie ich sie 
für den Kindergarten gut einbringen 
kann. Vergelt’s Gott!

Singen und Spielen mit den Kindern, 
das machte mir Freude. Geschichten 
und Märchen erzählen, das gehörte 
für mich einfach dazu. Und es war 
mir wichtig, von Gott und von Jesus 
zu erzählen. Damals machte ich das 
auch in meiner Freizeit. Im Kinder-
gottesdienst und im Mini-Gottes-
dienst. Ich wollte einfach Danke sa-
gen, weil ich in der Kirchengemeinde 
arbeiten durfte. Das ist für einen 
körperbehinderten Menschen keine 
Selbstverständlichkeit. Das war mir 
immer bewusst. Und so brachte ich 
mich immer wieder ein. 
Die Kinder brachten mich immer 
wieder an meine Grenzen, dennoch 
machten sie mir noch viel mehr Freu-
de. Mit ihnen zu staunen, zu lernen, 
den Jahreskreis zu durchleben und 
gemeinsam Feste und Feiern zu er-
leben oder den Alltag mitzugestalten 

– für mich war das einfach nur schön. 
Ich wusste ja, dass ich keine eigene 
Familie haben würde. So konnte ich 
wenigstens ein bisschen „dazugehö-
ren“. Ich habe sie gerne beim „Groß-
werden“ begleitet.

Leider wurde meine Behinderung in 
der letzten Zeit deutlich schlechter, 
was mich sehr traurig machte. Es war 
mir nicht mehr möglich, so wie ich es 
eigentlich wollte, zu arbeiten. Nun 
bin ich befristet bis zum 31.10.2026 
berentet, danach werde ich ent-
scheiden, ob und wie es für mich 
weitergeht.
Nun bleibt mir nur noch DANKE zu 
sagen. Danke für die gute Zeit vom 
Kindergarten Brodswinden über das 
„Lummerland“ bis hin zur „Zwergen-
scheune“. Danke für Ihr und Euer 
Vertrauen. Danke an die Kollegen, 
die meine Behinderung und die da-
mit verbundenen Einschränkungen 
mitgetragen haben. Danke an die El-
tern… und an viele Kinder. Vielleicht 
sehe ich den ein oder anderen wie-
der. Es würde mich sehr freuen. Ich 
wünsche Ihnen und Euch eine gute 
und beschützte Zeit. Gottes Segen 
allen, die ich kennenlernen und be-
gleiten durfte.

Ihre / Eure 
Marion Scheuerlein
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Herzlichen Glückwunsch 
und Gottes Segen 

allen Geburtstagskindern 
unserer Gemeinde!

Auf dieser Seite werden regelmäßig die Kirchengemeinde-Mitglieder ab 
dem 70. Geburtstag veröffentlicht. Wir weisen darauf hin, dass Sie sich 
bitte rechtzeitig im Pfarramt melden, wenn Sie keine Veröffentlichung 
(mehr) wünschen. Vielen Dank!
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Gottesdienste & Veranstaltungen�
St. Bartholomäus, Dezember 2025 / Januar 2026

 Familiengottesdienst Musikalische Gestaltung      mit Abendmahl 	� Kindergottesdienst (parallel zum 
Hauptgottesdienst)

 Kirchenkaffee

DEZEMBER

04.12. 14.30 Seniorenkreis

07.12 9.30 2. Advent Pfarrer Kietz

09.12. Themenabend: Adventsfeier

14.12. 9.30 3. Advent Pfarrer  
Schiling

10.30 Orgelkonzert für Kinder

21.12. 9.30 4. Advent 
Gottesdienst mit Chor Unterwegs

 Pfarrerin  
Schiling

24.12. HEILIGABEND

14.30 Familiengottesdienst für die Kleinen  

16.00 Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel

  Pfarrerin  
Schiling

19.00 Christvesper mit Posaunenchor  Pfarrer  
Schiling

25.12. 9.30 1. Weihnachtsfeiertag Pfarrer  
Schiling

26.12. 9.30 2. Weihnachtsfeiertag 
Gottesdienst mit Abendmahl und 
Posaunenchor

  Pfarrerin 
Schiling

28.12. 1. Sonntag nach Weihnachten 
KEIN GOTTESDIENST - Einladung in 
die Nachbargemeinden

31.12. 18.00 Silvester-Gottesdienst mit  
Posaunenchor

 Pfarrer Kietz
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JANUAR

01.01. 18.00 Neujahr Pfarrer 
Schuh

04.01. 2. Sonntag nach Weihnachten 
KEIN GOTTESDIENST - Einladung in 
die Nachbargemeinden

06.01. 10.00 Epiphanias Pfarrer  
Schiling

11.01. 9.30 1. So. n. Epiphanias
  

Pfarrer  
Schiling

13.01. 19.30 Themenabend: Jahreslosung 2026

18.01. 9.30 2. So. n. Epiphanias   Pfarrerin 
Schiling

25.01. 10.00 3. So. n. Epiphanias,  
Regio-Gottesdienst mit Chor

  Pfarrerin 
Schiling

Regio Gottesdienst 

25.01.2026

mit Projektchor 
der Gemeinden Brodswinden, Elpersdorf, Meinhardswinden

St. Bartholomäus Kirche Brodswinden

10.00 Uhr 

Kontakt und Infos: kirche-brodswinden.de

 danach 
Kirchenkaffee 
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Gottesdienste Meinhardswinden
		  Datum	 Uhrzeit	 Was/Wer
	 07.12.	 10.00 Uhr	 2. Advent, Gottesdienst mit Projektchor, Pfr. Tristan Schuh
	 14.12.	 10.00 Uhr	 3. Advent, Gottesdienst mit Band,  Pfr. Tristan Schuh + Team
	 21.12. 	 10.00 Uhr	 4. Advent, Gottesdienst, Dekan i. R. Erwin Lechner
	 24.12.	 14.30 Uhr	 Christvesper, Heiligabend, Ökum. Kleinkinder-Gottesdienst 
			   Pfr. Tristan Schuh + Team
	 24.12. 	 16.00 Uhr	 Christvesper, Ökum. Gottesdienst mit Weihnachtsspiel mit Band 
			   Pfr. Tristan Schuh + Team
	 25.12.	 10.00 Uhr	 Christfest I, Gottesdienst m. Abendmahl, Chor, Pfr. Tristan Schuh
	 26.12.	 10.00 Uhr	 Christfest II, Gottesdienst mit Weihnachtsspiel mit Band 
			   Pfr. Tristan Schuh + Team
	 28.12.	 10.00 Uhr	 1. So. n. Christfest: Musikalischer Gottesdienst, Klavier & Geige 
			   Andreas Sichermann
	 31.12.	 17.00 Uhr	 Altjahresabend, Gottesdienst m. Abendmahl, mit PC,  
			   Pfr. Tristan Schuh
	 01.01.	 16.00 Uhr	 Neujahrstag, Team-Gottesdienst mit Band, im Anschluss Imbiss 
			   Pfr. Tristan Schuh + Team
	 04.01.	 10.00 Uhr	 2. So. nach Christfest, Gottesdienst mit Band,  
			   Pfr. i. R. Norbert Küfeldt	
	 06.01.	 10.00 Uhr	 Epiphanias, Gottesdienst,  Dekan i. R. Erwin Lechner
	 11.01.	 10.00 Uhr	 1. So. nach Epiphanias, Gottesdienst, Pfr. Tristan Schuh
	 17.01.	 19.30 Uhr	 Allianzgebetswoche in Mhw, Team + Sabbath Mavula
	 18.01.	 10.00 Uhr	 2. So. n. Epiphanias, Gottesdienst mit PC, Pfr. Jonathan Gerber
	 24.01.	 19.30 Uhr	 FEIERABEND - Impulsandacht, Landeskirchliche Gemeinschaft 	
			   Bernhardswinden, Reinthaler-Haus, Gabi Meier
	  25.01.	 10.00 Uhr	 3. So. nach Epiphanias 
			   Regio-Gottesdienst in Brodswinden mit Chor 
			   Kirche Brodswinden, Pfrin. Schiling

Gott spricht: 
Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll
aufgehen die Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter 
ihren Flügeln. Mal 3,20
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Gottesdienste Elpersdorf

	 Datum	 Uhrzeit	 Was/Wer
	 03.12.	 10.30 Uhr	 Mittwochs-Kinder-Kirche: Advent/Weihnachen, Pfarrerin Schiling 
	 07.12.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrer Schuh
		  18.30 Uhr	 Sunday Soul: Wochenstart mit modernen Liedern 
			   Esther Wolf und Teeniekreis, Gemeindehaus 
	 14.12.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst, Pfarrer Reutter 
	 21.12.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst, Prädikantin Anita Nölp 
	 24.12.	 15.00 Uhr	 Mini-Gottesdienst für Familien mit kleinen Kindern, Pfarrerin Knoch 
		  16.00 Uhr	 Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel 
			   Gottesdienst für Familien mit größeren Kindern, Esther Wolf mit 	
			   Elke Moog und Team 
		  18.00 Uhr	 Christvesper mit Posaunenchor, Pfarrerin Knoch 
	 25.12.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag, Pfarrer Schuh 
	 26.12.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zum 2. Weihnachtsfeiertag  
			   mit Abendmahl und Posaunenchor, Pfarrer Höhr 
	 31.12.	 17.00 Uhr	 Gottesdienst zum Jahresende  
			   mit Abendmahl und Posaunenchor, Prädikantin Ulla Seefried 
	 01.01.	 10.30 Uhr	 Neujahrsandacht zur Jahreslosung, Pfarrer Schuh 
	 04.01.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 11.01.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Jahreslosung mit (Kreativ-)Chor 
		  10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Biblische Geschichten, miteinander Spielen, 	
			   Basten, Singen ... und miteinander Spaß haben, 
			   Anke Hausruckinger, Gemeindehaus
	 18.01.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 25.01.	 10.00 Uhr	 Regio-Gottesdienst: Gottesdienst mit Chören, Pfarrerin Schiling 
			   St. Bartholomäus-Kirche
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Kinder- und Jugendarbeit

 
Jungschar-Kinder gesucht!
Alle Kinder zwischen der 4. und 6. 
Klasse sind herzlich zur Jungschar 
eingeladen und dürfen gerne am 
Freitag von 15.30 – 17.00 Uhr ins Ge-
meindehaus kommen und zusam-
men Spaß haben :-)

Rückblick

Liebe Kinder, Jugendliche und 
Eltern,

nach der Sommerpause ging es in 
den Gruppen der Kinder- und Ju-
gendarbeit wieder los. Wir haben 
gebastelt, gespielt, waren draußen 
unterwegs, haben Geschichten aus 
der Bibel gehört, gesungen und ge-
backen. 
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Ausblick 

Weihnachtsmarkt 29.11.25
Am Brodswindener Weihnachts-
markt bieten wir von 17-20 Uhr ein 
Bastelangebot für Kinder und Ju-
gendliche im Gemeindehaus an. 

Lebkuchenaktion am Samstag, 
13.12.25 – Titel verteidigen!
Wir wollen zusammen mit den Kin-
dern und Jugendlichen – vor allem 
Präpis und Konfis – den CVJM wie-
der bei der Aktion "Lebkuchen für 
Peru" unterstützen. Die Lebkuchen 
werden gegen eine Spende zwischen 
10.00 Uhr und 13.00 Uhr in der BGU 
verteilt.

Im letzten Jahr schaffte es Brodswin-
den die meisten Spenden - 865 Euro 
- im Stadtgebiet zu sammeln und 
wurde mit einer Riesenladung Pizzen 
belohnt. Es wäre schön, auch in die-
sem Jahr das Projekt mit einer gro-
ßen Summe unterstützen zu können. 

„Die Hilfsprojekte kommen vor allem 
Menschen zugute, die in den Elends-
vierteln der peruanischen Hauptstadt 
Lima leben. Dabei geht es sowohl um 
medizinische Hilfsprojekte als auch 
Projekte, die gezielt Kinder und Ju-
gendliche stärken sollen, um eine bes-
sere Zukunft zu haben.“
(www.cvjm-ansbach.de)

Kirchgeld: Das Kirchgeld kam in diesem Jahr der

Kinder- und Jugendarbeit zugute!
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Kindergottesdienst am 
14.12.25

Am 14.12.25 findet eine kleine Kin-
dergottesdienst-Weihnachtsfeier um 
9:30 Uhr im Gemeindehaus statt. 
Bringt dafür gerne Plätzchen mit. Im 
Anschluss werden wir in die Kirche 
gehen und dort das Orgelkonzert für 
Kinder (ca. 30 Minuten) anhören.

Im Januar wird der Kindergottes-
dienst am 11.01.26 sein. Alle Kinder 
sind herzlich eingeladen von 9:30 - 
10:30 Uhr im Gemeindehaus daran 
teilzunehmen.  Eltern sind auch im-
mer willkommen.

Krippenspiel

Wer hat Lust beim Krippenspiel mitzumachen? Wir treffen uns am Mon-
tag, den 01.12.25 um 16.30 Uhr zur ersten Probe und Kennenlernen des 
Stückes im Gemeindehaus. Die weiteren Probentermine sind am 08.12.25 
und 15.12.25 um 16.30 Uhr und am 20. und 23.12.25.
Es wird kleine und große Rollen geben und Rollen ohne Text. Wir freuen 
uns auf viele motivierte Kinder und Jugendliche! Im Familiengottesdienst 
am Heiligen Abend um 16 Uhr wird das Krippenspiel aufgeführt.

Wir freuen uns auf den Advent und die Weihnachtszeit in den Kinder- und 
Jugendgruppen, auf Lichter und strahlende Augen und das größte Ge-
schenk, das uns am Heiligen Abend erwartet.
Im Namen aller Mitarbeiterinnen wünschen wir euch und Ihnen Zeit mit 
der Familie und lieben Menschen, Zeit um ruhig zu werden und das Wun-
der der Weihnacht zu erleben.

Ingrid Heilek und Corinna Weiß,  
Kinder- und Jugendarbeit
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Wie schön, pünktlich zu Weihnachten kommt schon das erste unserer neuen 
Paramente! Zumindest wurde uns das von der Paramentenwerkstatt Neuen-
dettelsau so angekündigt. Hoffentlich klappt’s! 
Zum Fest wird der Altar dann in einem eleganten Weiß erstrahlen.
Dazu auch die Kanzel und das Lesepult. Für diese drei Orte werden uns neue 
Tücher gefertigt. 
Insgesamt sind es fünf bzw. sechs verschiedene Farben, die unsere Sonntage 
bunt machen und im Kirchenraum anzeigen, um welches Thema es im Kir-
chenjahr gerade geht. 

Die Farbe Weiß steht für das Licht, das mit Christus in die Welt 
gekommen ist. Daher werden die weißen Paramente an allen 
Festtagen aufgehängt, die etwas mit Christus zu tun haben, 
also auch z.B. an Ostern und zu Himmelfahrt. Aber auch an 
Trinitatis, dem Dreieinigkeitssonntag, denn Christus ist ein Teil 
des dreieinigen Gottes. 

Die Farbe, die nach der Weihnachts- und Epiphaniaszeit dran 
kommt und die die meisten Auftritte innerhalb eines Jahres hat, 
ist Grün. Sie ist die Farbe der Hoffnung, also eines der Grund-
steine unseres Glaubens. Das ist der Grund, warum sie an den 
Sonntagen aufgetragen wird, die sonst keinen speziellen Anlass 
haben, wie z.B. die Sonntage nach Trinitatis. Außerdem steht sie 
für Wachstum, weswegen wir sie auch an Erntedank sehen können. 

Violett ist die Farbe des Wartens, der Vorbereitung und des 
Fastens, also all das, was im Advent und in der Passionszeit 
geschieht. Dazu symbolisiert sie Übergang und Verwandlung, 
weswegen sie auch für die Buße steht und am Buß- und Bettag 
aufgehängt wird. 
Nur zu wenigen Anlässen wird das rote Parament aus dem 
Schrank geholt. Es sind die Tage, in denen die Kirche selbst im 
Zentrum steht. Rot, wie das Feuer, in dem der Heilige Geist zu 
Pfingsten auf die Jünger nieder kam und somit die weltwei-
te Kirche begründet hat. Auch am Reformationstag, dem Ge-

Wissenswertes über  Paramente



18   Evangelische Kirchengemeinde Brodswinden

burtstag der evangelischen Kirche, und an der Kirchweih kommt sie zum Ein-
satz. Und zu Konfirmationen, wenn junge Menschen ihr Ja zum Glauben und 
zur  Kirche geben. 

Die Farbe Schwarz braucht eigentlich keine Erklärung. Sie ist 
eindeutig als Farbe der Trauer zu erkennen und wird darum zu 
Beerdigungen verwendet, um nach außen zu zeigen, wie wir 
uns im Innern fühlen. Auch an Karfreitag macht sie den Tod Jesu 
Christi sichtbar. 

In diesen fünf Farben haben wir für unsere Kirche neue Paramente bestellt. 
Wie im Bartholomäusblättla im August schon stand, war es dringend nötig, 
die z.T. schon 150 Jahre alten Tücher zu ersetzen, von denen manche schon 
angefangen haben, sich aufzulösen. Die Herstellung so eines Tuches – z.T. 
sogar in Handarbeit - dauert seine Zeit. Es hat im Sommer schon damit be-
gonnen, dass jemand aus der Paramentenwerkstatt kam und sich unseren 
Kirchenraum ganz genau angeschaut hat, damit die neuen Stoffe auch zu 
unserer Kirche passen. 
Um diese große Neuanschaffung finanzieren zu können, bitten wir Sie, liebe 
Gemeindemitglieder, um ihre Unterstützung. 
Jede Spende zu diesem Zweck ist hilfreich! So können wir alle als große Ge-
meinschaft in kleinen Teilen dazu helfen, dass unsere Kirche und unsere Got-
tesdienste, unsere Taufen, Trauungen und Beerdigungen festlich, würdig und 
schön sind. 
Vielen Dank dafür! 

Übrigens: die sechste offizielle Farbe ist Rosa. Sie steht als Mi-
schung aus Violett und Weiß dafür, dass auch in Buß- und Fasten-
zeiten Christi Licht durchscheint und kommt theoretisch am 3. 
Advent und am 4. Passionssonntag zum Einsatz. Allerdings haben 
nur die wenigsten Gemeinden  so ein Parament, weil diese Tücher 

eben so teuer sind. Aus dem selben Grund haben auch wir uns für nur fünf 
neue Paramente entschieden. 
Ich bin schon sehr gespannt auf unseren neuen Kirchenschmuck und freue 
mich darauf, Weihnachten damit feiern zu können! 

Ihre Pfarrerin Roswitha Schiling 
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Eltern-Kind-Gruppe
in der Regel 14tägig donnerstags, 
von 09.30 bis 11.00 Uhr, im Gemeinde-
haus; Kontakt: Elke Hufnagel, 
Tel. 0981 77097

Kindergottesdienst 
in der Regel am 2. Sonntag 
im Monat im Gemeinde-
haus, parallel zum Gottes-
dienst 

Themenabende
In der Regel jeden 2. Dienstag im Monat 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Margarete Kießling,
Tel. 0981 9778237

Seniorenkreis
in der Regel 7x im Jahr, donnerstags um 
14.30, Gemeindehaus
Kontakt: Martina Spies, Tel 0981 77225 
und Lotte Weiß, Tel.: 0981 7195

Kinderstunde – ab 6 Jahren bis  
3. Klasse 
freitags von 15.30 bis 17.00 Uhr, im  
Gemeindehaus, außer in den Ferien

Jungschar 4.-6. Klasse
freitags von 15.30 bis 17.00 Uhr, im  
Gemeindehaus, außer in den Ferien

Teeniekreis ab der 7. Klasse
jeden zweiten Mittwoch  
von 17.00 bis 18.30 Uhr,  
im Gemeindehaus, außer in den Ferien
Kontakt: Ingrid Heilek, 
Tel. 0160 2455239

Gruppen & Kreise
in der Gemeinde
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Kontakte

Pfarramt St. Bartholomäus
Brodswinden 31, 91522 Ansbach
Pfarrer Sebastian Schiling
und Pfarrerin Roswitha Schiling
Tel. 0981 7311 
Bitte auf AB sprechen!
Diensthandy: 0151 18175297
Fax: 0981  9508840
www.kirche-brodswinden.de
pfarramt.brodswinden@elkb.de

Bürozeiten Sekretariat 
Anja Herzog
Di 08.30-11.00 Uhr
Fr 09.00-13.00 Uhr

Kindertagesstätte Zwergenscheune
Tel. 0981 97784640
kiga.brodswinden@elkb.de

Mesnerinnen
Lotte Weiß, Tel. 0981 7195
Margarete Kießling, Tel. 0981 9778237

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstandes
Christine Schiefer, Tel. 0981 77780 

Spendenkonto
für alle kirchlichen Zwecke:
Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Brodswinden
IBAN: DE43 7655 0000 0000 2538 56 
BIC: BYLADEM1ANS

Auf Wunsch stellen wir gerne eine
Spendenquittung aus!

Chor Unterwegs 
montags (in den geraden Kalenderwochen) 
von 19.30 bis 21.00 Uhr, im Gemeindehaus 
Kontakt: carmen.treiber@elkb.de

Gesangverein Brodswinden  
montags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, im Landgasthof Käßer
Kontakt: Jörg Kernstock, Tel. 0981 77299

Posaunenchor
donnerstags 20.00 Uhr, Gasthaus zur Linde, Gösseldorf  
Kontakt: Hans Muser, Tel. 09827 1676

Musikalische Gruppen in der Gemeinde


